
Tersteegen, Gerhard: Geschöpfe, fahret hin, ich kann euch wohl entbehren (1733)

1 Geschöpfe, fahret hin, ich kann euch wohl entbehren,

2 Weil sich der Schöpfer selbst macht meinem Geist gemein!

3 Wer 's höchste Gut besitzt, kann ja nichts mehr begehren,

4 Wem nicht genügt an Gott, muß wohl ein Geizhals sein.
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